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^todes Gefängnis

2<reu3elingen, lafi dich preisen,
Schöne Stadt am Sodenfee
Sort ertönen luftige 2Seifen
ATehr und minder aus der f5öh'.

3ene, die dort eingefponnen
3n den 3ellen feft und hart:
Cieder haben fie erfonnen,
Cieder mehr und minder 3art.

Clnd die auf dem Sonntagsgange
Surch die ßauptftrafi' 3ogen froh,
Sie oernahmen oon dem Sange
Aïanche fchöne Strophe fo.

Gin 2<on3ert roard da oernommen
Ohne Gintritt und umfunft
2iuch bei Sündern unoollkommen,
Ghrift und Sruder, herrfcht die Kunft.

Aïaidlein roürden angerufen,
[Jnsbefondere, roenn fie nett

(Solche mit geroichtigen ßufen)
Oder leichtere oom Sallett).

2ilfo ift in 2<reu3elingen
Sas Gefängnis fromm und fein
Sünder, roelche Cieder fingen.
Können keine Sünder fein. f. g.

ßerr Knellroolf, Slahoerroalter des Sreit-
feldes, der dem ft. gallifchen Slieger Kunkler
das Canden auf dem Slatje oerboten hat,
der den Ôlieger ferner 3roang, fein Slug-
3eug ungefchüht auf offenem Seid über

Kacht im Kegen ftehen 3U laffen, fodafi es

oon der mit 2ßaffer befchroerten Stahe 3er-
drückt rourde, diefer Knellroolf ift 3um Sank
für feine Serdienfte um die fch roei3er ifdie

Aoiatik 3um Oberbefehlshaber der Aiilitär-
fliegerabteilung oorgefchlagen roorden. 3n
Anbetracht feines großen Serftändniffes für
das nationale Slugroefen, ferner in An-
fehung feiner rein menfehlichen Ciebens-

roürdigkeit, ift der höchften Stelle 3U diefer
223ahl he^lich 3U gratulieren. 2Bir fchlagen
des roeitern oor, dem fnmpathifchen ßerrn
auch das 2imt eines Kontrolleurs der neu

3U fchaffenden Sliegcrtruppen 3U übertragen.
211s Sräger diefes 2imtes hätte er roeiter

nichts 3U tun, als alle jene Slug3euge, über
deren Slugtüchtigkeit 3ufolge feiner roeit-

fichtigen und fachoerftändigen Anordnungen
irgendroelche Bedenken geäußert roerden,

höchftfelbft durch Probeflüge 3U prüfen und

aus3uprobieren. Alan ift allgemein der

2lnficht, dafi ßerr Knellroolf der richtige
AZann dafür roäre. 28ir gratulieren dem

oerdienftoollen ßerrn und der Alilitär-
*aoiatik. xoiicr

Jtteber flebelfpalter
Ôrau 2Imanda roar fchon drei Qahre

oerheiratet, aber noch immer kinderlos.
Clnd Kinder roollte fie doch fo gerne haben.

Sromm roar fie auch und fogar fehr. Sie
teilte dem ßerrn Sfarrer ihren 2Sunfch mit
und erfuchte ihn, dafür doch recht innig 3U

beten. Ser ©eiftliche oerfprach's. Aber,"
fügte er hin3U, mit Seten allein ift in der

Sache nichts aus3urichten." 55. 21.

Das langfamc JKuto

Gs roar einmal ein Automobil : das fuhr
noch oiel, oiel langfamer, als oorgefchrieben
roar. Ses rounderten fich die AZenfchen

bafi. Gin Soli3ift, der gerade da3u kam.
be3eichnete das langfame Auto als ein

Verkehrshindernis und fchrieb es auf. Sas
Publikum hingegen roufite fich nicht anders

3u helfen, als dafi es den 2Jutomobiliften
für oerrückt erklärte.

Gs fammelten fich fehr oiele Ceute an.
Alan drängte fich um das langfam, gan3,

gan3 langfam fahrende 2iuto und beftürmte
den bekümmert ausfehenden Sührer mit

Sragen: 3ft dir das Set^in ausgegangen?
Sührft du einen tranken? 3ft dir ein

Reifen geplat)t? Sürchteft du dich oor der

©efchroindigkeit Oder haft du etroa gar
das Geld nicht, um eine Sufie für 3U fchneiles
Sahren 3U be3ahlen?"

Ser Automobilift roard immer bekümmerter.

Schliefilich geftand er unter Schluch-

3ern :

Gs tut mir fo neulich, fo graufam
roeh. AZeine ein3ig geliebte Schroiegermutter
foll ich 3ur Sahn bringen. Sie roill mich

fchnöde oerlaffen, und da tu' ich halt alles,

roas ich irgend tun kann, um fie noch recht

lange bei mir haben 3U können." pa.

îîîcne-îeBel Öätn!
(örei nach einem Gingcfandl im Serner Sagblatt)

fîute Sich! ßoffärt'ges 2lare-Sabel,
ßüte Sich ©an3 göttlich 3U oerfumpfen,
Srachte nicht in punkto Sündenpfuhle
Selbft Saris, Serlin 3U übertrumpfen!
Senn aus (Erfahrung kann ich dir's oerfprechen,
Gs roird das Sumpfen bitterlich fich rächen.

Sicht nur entgegen felbft dem letjten [Jahre

Spielt in der Oflerrooche 's Sariété,
Su eilft auch fonft mit grofien Siefenfchritlen
Sirekt 3U Satanas' 2iutodafée,
ünd dein ©emeinderat, oom böfen ©eift getrieben.
2Sill gar den 2öirtshausfchluji hinaus noch fchieben.

Sls ob bis ©in Uhr morgens nicht genügend Seelen

Sen 28eg allnächtlich 3U dem Söfen fänden.
Statt fich oor Slitternacht in frommer Sugend
Sen ehelichen Pflichten 3U3uroenden,

Und gröhlend gleich dem roilden, böTen Siere
Surchftreifen Stadt und äufjere Quartiere.

Schon anno 2icht3ehnhunderlfünf3igfieben,
Seim Schütjenfeft gab's ähnliche ©efahren,
Und mancher oon den Seftes-Sauf-2(umpanen
3ft feither in die ©rube fchon gefahren.
Und diesmal roird's bedeutend ärger, fpür' ich,

2Bie anno 3reiundacht3ig felbft in Sürich.

Sur eines ftüh,t mich noch in meinem 2<ummer,

Sah oor dem Satan retten noch die Schroei'3

Segierungsrat und ©roher Sat, fie treten

Sun kollektio hinein ins Slaue Sreu3.
Und Sreinachf gibt's damit auch jedem roohl fei

Sur dorten, roo es gä^lich alkoholfrei"
Sink 28nler-2tägeli

©ecemffïmus ouf dem ôall
ßoheit geruhen 3U bemerken: jetjt ift

Samenroahl! "

Ahm follte nicht geftattet fein
tja : auf diefe 2lrt roerden nur mehä

Suffragetten ge3Üchtet tja!"" rjng.

üom Refecoefond

Ob roir auch kein ©eld nicht haben.
Gaffen roir uns nicht lumpen
Kein, mein Sreund. gefcheite Knaben
Cegen 3ufammen und pumpen.

Ginen Keferoefond 3U fchaffen,

Sumpen roir die Summen
Sreunde, ihr braucht nicht 3U gaffen,
2Sir find keine Summen.

2llfo tät es jüngft oerlauten
Sern im Schönenroerde,
Als die linden Cüfte blauten
über diefer Grde.

Ob der kluge Sump gelungen,
2Seifi ich nicht 3U fagen
Soch die Abficht fei befungen.
Sie fich 3ugetragen. s. g.

X>rafttfd)

Cehten Sommer hatte die Kekruten-
fchule 3ürich ihren 2Jusmarfch ins Kaf3er~
feld. Sei der Station Oberglatt rourde abgekocht.

Ser Alannfchaft rourde das Setreten
der dortigen SBirtfchaft oerboten. Gin Ceutnant

geftattete blofies Abtreten 3um 28affer-
faffen am dortigen Srunnen, roorauf ein

Kekrut meinte, er hätte jetjt bald genug
2Saffer getrunken: es roachfe ihm bereits

Srunnenkreffig am r hinten. 01^

Rriegsfpiele
Aber, aber ßerr Gberft! roie

können Sie einem 100,000 AZann ftarken
Seinde nur 8000 AZann gegenüberftellen?!"

,,3ch habe gedacht, roeil alles im AZafi-
ftab 1 : 25,000 ift, roäre der Seind auch nur
4000 AZann ftark!"" 3n8.

Albanien mobtüjiert
©eftern König, heute Krieger,
morgen fchon oielleicht der Sieger
folchermafien heifit, roas herrfcht
in Albanien als Serfcht.

Gs gehören 3U den 2öürden
eines ßerrfchers auch die ßürden,
über roelche, kaum getupft,
fchon fein Streitrofi tapfer hupft.

£jn den Krieg begeiftert 3iehen,
Orden und den Sod nicht fliehen
mufi er, roenn er ooller Cuft
ruhn roill an der Solkesbruft.

Siefe und oerroandte Keime
find der ©rund, dafi aus dem Ceime

droht 3U gehn das AZeifterftück

europäifcher Solitik.

Aufpoliert find die Kanonen
(2), ge3ählt auch die Satronen
(123!). Srum
ift der 2Seg jetjt frei 3um Kuhm.

ßorch! Sie Schlachtenfahnen lech3en

nach dem Slutesftempel Krähen
tut der Cöroe fchon und Sär.
Oder kommt's oon ©allien her?

îlbraham a Santa Clara

Iioeles Gefängnis

Rreuzelingen. laß dick preisen.
Scköne Staat am Bodensee
Dort ertönen lustige Weisen
Rlekr und minder aus der Kök'.

Jene, die dort eingesponnen

In den Zellen sest und Kart:
Lieder Kaden sie ersonnen.
Lieder mekr und minder zart.

Und die ous dem Sonntagsgange
Düren die Kouptstroß' zogen srok.
Sie vernakmen von dem Sange
Rloncke scnöne Stropke so.

Ein Ronzert ward da vernommen
Okne Eintritt und umsunst
Aucn bei Sündern unvollkommen.
Ckrist und Bruder, kerrsckt die Aunst.

Maidlein wurden angerufen.
Insbesondere, wenn sie nett

(Solcbe mit gewicktigen Kusen)
Oder leicktere vom Ballett).

Also ist in Rreuzelingen
Das Gefängnis sromm und sein

Sünder, welcke Lieder singen.
Rönnen keine Sünder sein. 7.

Flugwesen

KerrRnellwols. Platzoerwalter des Breit-
feldes. der dem st. galliscken Slieger Runkler
das Landen aus dem Platze verboten kat.
der den Slieger serner zwang, sein Slug-
zeug ungescküht aus ossenem Seid über

Rockt im Regen sieben zu lossen. sodosz es

von der mit Wosser bescbwerten Blobe
zerdrückt wurde, dieser Rnellwols ist zum Dank
für seine Berdienste um die sckweizeriscke

Aviotik zum Oberbeseblskaber der Rlilitär-
sliegerabteilung vorgescklagen worden. In
Anbetracbt seines großen Verständnisses sür

das nationale Slugwesen. serner in An-
sekung seiner rein menscklicken
Liebenswürdigkeit, ist der köcksten Stelle zu dieser

Wobl berzlicb zu gratulieren. Wir scblagen
des weitern vor. dem snmpotkiscken Kerrn
auck das Amt eines Rontrolleurs der neu

zu sckassenden -Akegertruppen zu übertrogen.
AIs Träger dieses Amtes bätte er weiter
nickts zu tun. als alle jene Alugzeuge. über
deren Alugtücktigkeit zusolge seiner weit-
sicntigen und sockverständigen Anordnungen
irgenclwelcke Bedenken geäußert werden.

köckstseldst durcb Probeslüge zu prüfen und

auszuprobieren. Rlan ist allgemein der

Ansicbt. daß Kerr Rnellwols der ricbtige
Rlann dafür wäre. Wir gratulieren dem

verdienstvollen Kerrn und der Rlilitär-
OviatiK. Ràr

Lieber Nebelspalter!
-Arau Amanda war scbon drei Iabre

verbeiratet. aber nock immer kinderlos.
Und Rinder wollte sie dock so gerne Kaden.

Tromm war sie auck und sogar sekr. Sie
teilte dem Kerrn Psarrer ikren Wunsck mit
und ersuckte ikn. dafür dock reckt innig zu
beten. Der Geistlicbe versprack's. Aber."
fügte er binzu. mit Beten allein ist in der

Sacke nickts auszurickten." 2, 21,

Oos langsame fiuto
Es war einmal ein Automobil : das subr

nocb viel, viel langsamer, als vorgescbrieben

war. Des wunderten sicb die Rlenscken

baß. Ein Polizist, der gerade dazu kam.
bezeicbnete das langsame Auto als ein

Berkekrskindernis und sckrieb es aus. Das
Publikum Kingegen wußte sick nickt anders

zu Kelsen, als daß es den Automobilisten
sür verrückt erklärte.

Es sammelten sick sekr viele Leute an.
Rlan drängte sick um das langsam, ganz.
ganz langsam sokrende Auto und bestürmte
den bekümmert aussekenden Äükrer mit

Sragen: Ist dir das Benzin ausgegangen?
Sükrst du einen Rranken? Ist dir ein

Reisen geplatzt? Aürcktest du dick vor der

Gesckwindigkeit Oder kast du etwa gar
das Geld nickt, um eine Buße sllr zu scnnelles

Takren zu bezaklen?"
Der Automobilist ward immer beküm-

inerter. Scbließlicb gestand er unter Sckluck-

zern :

Es tut mir so berzlicb. so grausam
wek. Rleine einzig geliebte Scbwiegermutter
soll icb zur Babn bringen. Sie will micb

scbnöde verlassen, und da tu' icb balt olles.

was ick irgend tun kann, um sie nocb reckt

lange bei mir Kaken zu können."

Mene-Tekel öärn!
(Ärei nacn sineni EingcsancU im Tei-ner Tagdlott>

kZüte Dicb! t?offarl'ges Aare-Babel,
Küte Dicn! Ganz gänzlicb zu versumpfen.
Tracble nicnt in punkto Sllncienpsuble
Selbst Paris, Berlin zu übertrumpfen
Denn aus Erfahrung kann icb ciir's versprechen.

Es rolrci cias Sumpfen bitterllcb sicb räcben.

Nicbt nur entgegen selbst ciem lehten Iabre
Spielt in cier (Zsterrvocbe 's Variété,
Du eilst auch sonst m!t großen Niesenscbritten

Direkt zu Satanas' Autociafce,
Unci ciein Gemeincierat, vom bösen Geist getrieben.

Will gar cien Wirtsbausschluß kinaus noch schieden.

Ais ob bis Ein Ubr morgens nicbt genügenc! Seelen

Den Weg allnäcbtlicb zu ciem Bösen fanclen.
Statt sich vor Nlitternacbt in frommer Tugenci
Den ehelichen Pflichten zuzurvencien,
tUncl gröitlenci gleicb clem roilclen, bösen Tiere
Durchstreifen Stacit uncl äußere Quartiere.

Scbon anno Acblzeknhunciertsünfzigsieden.
Beim Schützenfest gab's äknlicbe Gefabren,
Unci rnancber von cien Sestes-Sauf-Numpcmen
Ist seither in ciie Grube scbon gefahren.
llncl cliesmal wirci's becieutenci ärger, spür' ich,

Wie anno Dreiunciachtzig selbst in 5Züricb.

Nur eines stützt mich noch in meinem Nummer.
Daß vor ciem Satan retten noch clie Schweiz

Regierungsrat unci Großer Not, sie treten

Nun Kollektiv hinein ins Blaue Nreuz.
Uncl Sreinacbt glbt's ciomit aucb jeciem wokl sei

Nur clorten. wo es gänzlich alkoholfrei"!
Sink Wnler-Nägeii

Serenissimus auf öem Soll
Kokeit geruken zu bemerken: jeht ist

DomenwokI! "

,.Äkm sollte nickt gestattet sein

tja : aus diese Art werden nur mekä

Suffragetten gezücktet tja?"" z»«.

vom Neservefonö

Ob wir auck kein Geld nickt Kaden.

Lassen wir uns nickt lumpen
Rein, mein Äreund. gesckeite Rnaben
Legen zusammen und pumpen.

Einen Reservesond zu sckaffen.

Pumpen wir die Summen
Treunde. ikr brauckt nickt zu gaffen.
Wir sind keine Dummen.

Also tät es jüngst verlauten
Sern im Sckönenwerde,
AIs die linden Lüste blauten
Über dieser Erde.

Ob der kluge Pump gelungen,
Weiß ick nickt zu sogen
Dock die Absiebt sei besungen.
Die sick zugetragen. T. g.

Drastisch

Letzten Sommer katte die Rekruten-
sckule Zürick ikren Ausmarsck ins Raszer-
seid. Bei der Station Oberglott wurde abge-
kocbt. Der Rlonnscbost wurde das Betreten
der dortigen Wirtscbost verboten. Ein Leut-
nant gestattete bloßes Abtreten zum Wosser-
soffen am dortigen Brunnen, woraus ein

Rekrut meinte, er kätte jeht bald genug
Wasser getrunken: es wackse ikm bereits

Brunnenkressig am r ninten. 0^

Rriegsspiele
Aber, aber Kerr Oberst! wie

können Sie einem lüO.ÜOO Rlann starken
Teinde nur 30ÜÜ Rlann gegenüberstellen?!"

....Icb babe gedacbt. weil alles im Maßstab

l : 23.0ÜÜ ist. wäre der Äeind aucb nur
4000 Rlann stark!"" Ing,

Albanien mobilisiert
Gestern Rönig. keute Rrieger,
morgen sckon vielleickt der Sieger
solckermaßen beißt, was berrscbt
in Albanien als Terscbt.

Cs gebören zu den Würden
eines Kerrsckers auck die Kürden.
über welcbe. kaum getupft.
sckon sein Streitroß tapser kupst.

In den Rrieg begeistert zieben.
Orden und den Tod nickt slieken

muß er. wenn er voller Lust
rukn will an der Bolkesbrust.

Diese und verwandte Reime
sind der Grund, daß aus dem Leime
drokt zu gekn das Rleisterstück

europäiscker Politik.

Auspoliert sind die Ranonen
(2). gezäklt auck die Patronen
(122!). Drum
ist der Weg jeht srei zum Rukm.

Korck! Die Scklacktensaknen leckzen

nack dem Blutesstempel! Rräckzen
tut der Löwe sckon und Bär.
Oder kommt's von Gallien ker?

Zàaliam a Santa Eiara
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